
TOP 7.a) Satzungsänderungsanträge des Sportkreisvorstandes 

Sportkreistag, 10.4.19 

 

Antrag 1: Zu § 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

Hier in (2) statt „Er soll in das Vereinsregister… eingetragen werden…“ Ändern in: „Er ist in das 

Vereinsregister….eingetragen.“ > Begründung 

 

Antrag 2: Zu § 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr  

Hier in (3) statt „……dessen rechtlich selbständige Untergliederung…“ Ändern in: „….damit dessen 

rechtlich selbständige regionale Gliederung(…)“ > Begründung 

 

Antrag 3: Zu § 5 Grundsätze (Antrag wird zurückgezogen) 

Hier nach (8) neu einfügen: (9) „Der Sportkreis beachtet die Grundsätze guter Verbands- und 

Vereinsführung in Anlehnung an die „Good Governance „Richtlinien des Landessportbundes sowie 

die Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung.“ (Die nachfolgenden Ziffern ändern sich 

entsprechend.) > Begründung 

➢ Begründung: Diese Änderungen ergeben sich aus den Beschlüssen des Sportbundtages des 

Landessportbundes am 22.9.2018. 

 

Antrag 4: Zu § 13 Sportkreistag 

Hier (5) im vorletzten Satz streichen: „Alle Anträge sind mit Begründung…..schriftlich oder per Email 

zuzustellen.“ Statt dessen neu einfügen: “Alle Anträge sind mit Begründung spätestens zwei Wochen 

vor dem Sportkreistag auf der Homepage des Sportkreises zu veröffentlichen.“ 

Begründung: Diese Regelung erspart dem Sportkreis Kosten und Aufwand. Beides kann sicher 

durch eine zeitgemäße Regelung ersetzt werden, ohne dass die Qualität und Seriosität des 

Sportkreistages leiden. 

 

Antrag 5: Zu § 14 Sportkreisvorstand 

Hier (1) nach“….bestehen.“ Anfügen: „Der Sportkreisvorstand kann sich während der Wahlzeit durch 

Beisitzer ergänzen.“ 

Begründung: Diese Regelung gibt dem Vorstand die Möglichkeit, eventuelle zukünftige „reguläre“ 

Vorstandsmitglieder frühzeitig einzubinden. Eine ordentliche Wahl bleibt dem Sportkreistag 

vorbehalten.“ 

 


